
. Be1.bl,tt zur Parlament'kor\!'poD4enz 1.* Juli 1954 

lunde.k,nzler Ing,Raab Aber die lyrp18nse'ta\Sung der Bunde.bahnen..:.. 
.' '.. '. -,' . .' ' " ' '. ,. . . , .' . -. 

ICel1181leeinträchti6eß des LokalverkelEs·zsensten des·Fernye!':kehrs 
," "'\' ... . '," , ' " . . " - . 

We§entliche VerriPß'!ljlp. der "Qs8enZugs~au8eJl 
. if -,' 

~71LA.lt 
z~ 174/J 

Ih. Be8ntwo~tung eiD,er~!u':r'age der' Abg.H a rt 1 e b und. Gello8i;len, 

betref'tenddie Ge.taltung der Fahr~ltLne4er Ö8terreich18o~enl3un4esb~~n. 
h,~ Bundeskanzler J:~.:R, ~ a b im Einvernehmen mit dem .Bundesmimster für 

Ve~Jttthrund verstaatliohte :Betriebe bekanntgesebeD' 

YTennd1c l;.nfragc beha.uptet, daß in der letzten Zeit die jährlich 

z~d.m~.l erfolgenCle Neuge~t.altungdor F~hrplänc der Österreiohischen Bundes ... 

~(\.hnon eine tiefgr(dfendC Beul:'ll'uhigung-rrc1ter 'l:~ilc der österreiohisohen 

Bav.81kerung, insbesondere· der Lalldbov81kerung r>lit sich bl!'ingo und die Ursaohe 
, '" " , . 

h1~für darin lieSe, daß immer :rrieder VcrJohlechtcrung(Jl1 der Verk~hrsverhält-

nisse für die inlijn(UsoheBevölke~ßDdt. den nauen Fe;hrplal'l$pstaltungel'l. 

vcr~ul'l.den: sind, so.' ist detl ent'gege1'12uM.ltel\t ciaß gerade in den L~tzten 

Jahren ställciige Verbesse~goll de, Bstel"Jtctchiscllen Fahrpläne ol:folgten, .d10 
:' . , .. ' - . 

spontrut öff.~ntliche Al'l~rkell~W!g g~:t\tnden haben. D1es gesohah nioht allein 

gel~gent.11ch der vor j edem Fah1"l>~amtech'ol "'e1 den Ämtern del" tandesregie­

rUl1gen etat tfindend.en Fah~plro,tbesprQchUBgen,andenenrege mäßig d.ie Ui t-
. ' i . . , . 

g11ederder. Landesyel,"kch~saussoh~sse. «110 Landesverkehrsdirektoren ·und Ver-
. . 

tret.er der lCamIltcrn, der aezirksvcr:ral:t\U\ga'Oohardan, Sohulbehörden sowie dos 

G~c1ndebui'ldes\1nd .1n c~llzclnoh Bundcllihl4e1"nauoh die Abgeordneten zum 
Nationalra:t,des in Betraoh~ kOmmß21den :tt\.'tlkrc1sas teilna1~on. }"uoh bei der 

.,' .' • <'" • " • -' • - • 

lotzt~n, im Doze1l1Dor 1953 .in Wien Untor ,dom 'Vorsi tz des Herrn Bundes-
" ,'. . , .. ':' " ". ,. ' ,', " '-

ministers für Vorkehr und vorstaatlioht.c Betriebe abgohaltcncll V,orkchl's-
," J'. , :. _ •. • -' 

ta.gUng, an der unter andcrpllt auch l.atgliodo~ dos Verkchrsaussohusscsdes 
.", , . '.". • .,' ,'-n' 

Nat1C?nälra~os tOilnahmcn, sa,hon sich.dioVort:t;ctcr aller Bundcsländer.auB 

of,gsnoo v~ra.nlaß~, .~Cl" bishcrigcltVcrkchrsgcs.taltung U11a. dell bckann~ .. gcb9nen 

Gftnd.s~tzonul1d. speziellen. Pl~nungcnfUrjcno ab SOl1ll1lcr 1954 Bc~f'.E!.I~zu 
soll on. 

Boi dieser Ta~ullg 'wurde froilich da~tluf hingcrlicscl1.~ daß bQidc~ 

F.a11.rpl~gc.,tal tung auchunabdil1gbare Wu,nscl'lc der aus ländischcl1 Stcllenbo­

rtlc$.sioht,$gt. i1Crde11 müsscn .und daß da.her von dCl15stcrrciohisohon, Pol.egio,.-tcn 
, -- ,'.' "' . ", . '. ) " ~ " '. . . (, .: "~ , - : :': 

bei clen~lltcrnationalcrl,Fahrplankon!orCl'lZOl1 vor. allem dieS~ohle~ig~g 

der Fe~verbindUngen dUrch Verringerun.g der Aufcn:tha1te nunmehr stärker als. 
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bisher sugcs~anden uerden mußten. Die demgemäß 1m Sommerfahrplan dieses 

Jahros vorgenommene Beschränkung dorAufc~thalto bei don intern~tionalGn 

Z\lgen steht im übrigen mit einer vom Ha.ul'ta.usschuß des Nationalrates in 

seiner Sit5ung sm 28.10.1953 oinstiImnig an~cnonmlcnon Entschließung im 

3inklang, derzufolgc das ~nllalten von Fo~nzügcn im Inlandsverkehr auf jenes 

MßS eingeschränkt ucrden soll, das den internationalen Gepflogenheiten ent­
spricht. Es konnte auoh nioht l~~gcr mehr vertreten nerden, daß bcispiels­

ueise auf der 176 km lW1gcn Stracke Leobcn-Bischofshofcn ein D-Zugspaar 

v1crzohntlal; da.8 heißt also alle 12 1/2 km, anhielt. Der in diesem Beispiels,. 

fa.lle durch Auf'lassu,ng von 8 l .. ufcmthalt'ön erzielte Fahrzeitgc'\7inn stellt 
die unentbehrliche Sanierung einer für Österroicl; verkehrspoli tisoh äußGrst·· 

r.iehtiaen Verbindung 4a1". 
Um nun auf der anderen .S~ite die 5rt1ichen Bedürfnisse·nicht ~ 

be<:lut.rächtigen, wrde für zufricdonstcl1endo Anschlüsse an die Fernzüge 
vorgesorgt. Bei den diesjährigen LaD4es-1ahrplankonferenzen konnten sich 

die Intcressenvertretor davon überzeug~n, daß nicht nur die Gosamt1"eisozug­
laistungon der Österreichischen Bundesbahnen Jahr für Jahr Steigerungen 

e~uhren, sondern daß daneben insbes~ndere auoh die Fahrplanaufteilung 
auf dia einzelnen Tagesstunden den ven den Interessenten geäußerten rrül1sahcn 

enta,1"echend erfolgte. In jodcc Bundesland ~urde in eingehonden Aussprachen 
das die oft ·.7idcrstrcbonden Intc·ressen a.tl meisten befriedigende System d9r 

Zu- und Abfuhrvorbindungen der Strecken behandelt, auf denen notwendiger­

weise Scm.1.e11zu.gsau:t'cnthal tc aufzugebe11 .raron. Hiebei nu.rdc gerade in 

dieser Hi~tsicht größtes Bowlten entfa.ltet, sorrcit als irgend angängig 
:7illensoinh·::itlichkoit der interessierten Kreise zu erzielen. 

Ubcr die RQisuzugfeistungcn der Österreichischen Bundesbahnen 
i1\ den letzten Jahren mag folgende 1.ufstcllung .t: .. ufschluß geben: 

1.51 
1952 
1953 
19M 

GCSaL1tloistung in Millionon Kilometer 

Sclmcllzug 

11,7 
13,2 
12,65 
13,76 

Personenzug 

24.6 
25,5 
25,5 
27,03 (vor­
aussichtlich) 

Dara.us ist zu ersehen, daß bisher t1it jeder Steigerung der 

Sol!ncllzugslcistungen auch eine L~istungssteig8rung der dc~ Lokalverk~hr 

dienenden Persononzüge einhergegangen ist. Dies tritt besondors ab 
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Sommo~ 1954 durob namhafte Vcrb~ssoru~, dc~ PorsonottzugSdiohto in Er­

sehc111u.;ng. Im Zusaa::u:nonhang darlli t rriri .ich ab he1U"igQo SOli1l:J.orfahrplan 

auch ein? \VosQntlicho Varring~.rung dar Zahl der $1"oßen Zugs:paUSG1'l auf 

allon St~cken orgeben. Die VorkohrslUekon völlig z~ schließen ct~a der­

art t ,daß ~f allen Str~okOll oin Zugverkehr in ;~bständcn von 1 bis 3 Stunden 

,vorg0s~en ~rd, nürdo vielfaoh aie 3rbr!ngung v61lig un~irtsohaftlicher 

L~istUl,llcn bedeuten und kamt nicht in EJmägung g~zogcn iTcrdon. Hiebei ist 

zu bedenkon, daS eine lüokcnfüllondo Verkehrsbedienung durch Kraftfahr­

linien der Östllrroichisohon Bundesba.hncn, do1" Jstcrrd.chischonPostverrral­

tung und durch privatkraftfahrunt',-'rnohnungcn erfolgt; die Fahrpläne dieser 

Vcrkchrscinriohtun~cnsind auf jone der Ostcrroichischcn Bundosbahncn abgc­

stinmtt. 

Zusaomcnfassond kalL~ sohin !cstgestell~ ~ordcn, daß eine Beein­

trächtigung d.cs Lokalverkehrs zUgUnsti,)~ des internationalen Rcdscverkehrs 

nioht gegeben ist J daß violrüQhr alles untornQll't'.lQ1'l '.7ird. die oft heterogenen 

Bedürfnisse boider Vcrkcnrsarten aufeinander tunlichst abzust~ont ~ozu , 

nicht in letzter Linie die ZubringQ.rz~ec dienon. Aus dell V'orstchonden l .. us­

fU.hrlingcn geht aber auch Trci t.ors hervor, daß lU1 der Gestaltung der Fah+­

:pläne allen arl rr~odcnverkchr 1l"gend·,rle il\tc~css1\!rt~n Faktoren 011'l '.7eit­

gehendes lUtsl)raohcrcoht eingcrttl.Ullt ist, woshalb ioh keine Not\7cndigkci t 

sohe, die BUlldcsrogicrung mit deo rulgcscbnlttencn Thema zu befassen. 

1i1as tCrl10r dell in der li.l'lfragc berührten Zust~d des ·.7agcnparkos 

der Jstcrreio4isohcn Bundcsbah11cn aUanst, so erfährt auch dossen systa­

Datisoh~ Verbossorung positive 5ffontlichc Kl"itik. ~s 1st freilich nicht 

zu leugnen, ~aß die s (~i t 1945 vollzegono J~u:t:bauarboi t noch ioncr nicht ge­

nügt hat,· uo don bis 1937 bcstalldeltO~l Zustand m.eder horzustellon. Hicbei 

darf allerdings nichtübcrsohcn '.7crden, daß unter den vicraohsigen Schncll­

zugSi1agcl'l wld den zweiaohsigell PcrSOnOlli1agoll eine g~o.ao 1.nlahl ni t einon 

1.ltcr von f;,lcllr als 50 JahrU.l sind. Diese Pcrsononzugsi7agcn lauten haupt­

sächlich auf. Nebo111inie:n und i7ären schon längst ausg:'i7cchsclt ~ordCll, '\7enn 

Kriegs- und Naohkri;)gszcit dies nioht verhindert hätten. Ihr Ersatz durch 

noue 71e.gon ist itl Ra.lll':l~n der bc.-r111i8t~11 Budgctoi ttcl v~rgcschcn. 

Schlioßlioh sei nooh zu der in d:r . .:' .. nfragc bcoä.ngcl tOll Beheizung 

VOll i'fart criiuocn bemerkt, daß für d1 esen ZiTcck d:::n Bahl'lhöfc11 je na.ch Gr5Be 

und. 5.rtlichcr Lage eino bcstirJrJ.tc Brrmnstoffr.1cngc zur Verfügung steht, 
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die ';7C~C!l 4ca 2\c"l'ig~n strengen Wint.ers =~tl»rooholi.d crh6ht vrurdo i g laie h­
sclt.ig T1UNO &geordnot., tui" die Hclsug '\7~Cl\d da!' Zugsvcrkohrszcitcn 
unbodlftgt vorzusorgon. F~0ilich ~äre cS wedor ~irtsohaftlieh vertretbar 

noch l1oti1CAct!g, in don Bahnhöfen auf 1'0"01\11.n101\ vrährend größerer Zugs­
pauson dia :lal'torä\W~ durohgchGnd zu helse1l. 

-.-.-.~.~.-.~.-~-
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